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Liebe Gemeinde,

diesen Gemeindebrief erhalten Sie in der 
Passionszeit. Ein neueres Lied aus unserem 
Gesangbuch soll Sie in dieser Zeit begleiten: 
Loben wollen wir und ehren unsern Heiland 
Jesus Christ, der das Leiden und das Sterben 
auf sich nahm für unsre Schuld. (EG 555) 

Jede Strophe beginnt mit den Worten „Loben 
wollen wir und ehren unsern Heiland Jesus 
Christ“. Im jeweils folgenden Versteil folgt die 
Erläuterung.

Es wird die Passi-
onsgeschichte er-
zählt, zuerst ganz 
allgemein: Jesus ist 
diesen Weg gegan-
gen für die Schuld 
der Menschen, er 
ist mit ihnen in aller 
Schuld solidarisch 
geworden. Dann im 
Einzelnen: der Verrat, 
die Gefangennahme, 
die Folter, die Kreu-

zigung. Und schließlich, bevor sich der Blick 
auf Ostern hin weitet, eine Deutung dieses 
Geschehens: Jesus ist diesen Weg gegangen, 
„damit wir ewig leben“ – mit ihm verbunden 
sind, weil er sich mit uns verbunden hat. Hier 
könnte sich das Osterlied „Wir wollen alle 
fröhlich sein“ (EG 100) anschließen!

Wer die Melodie dieses Passionsliedes hört 
und es selber singt, der merkt sofort, dass es 
eine beschwingte Melodie ist. Fast hat man 
den Eindruck, dass man nach dieser Melodie 
tanzen könnte.

Passt dieses Lied in die Passionszeit? Es ist 
doch so anders als z.B. O Haupt voll Blut und 
Wunden (EG 85).

Passt das denn in die Passionszeit – Gott lo-
ben und ehren – und dabei auch noch fröhlich 
singen und musizieren? Ja, das passt genau. 
Gott loben und ehren heißt dankbar sein, dass 

GOTTESDIENSTE

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker

Ökumenischer Gottesdienst am 
Weltgebetstag in der Katholischen 
St. Jodokus-Kirche 
Vorbereitungskreis

Gottesdienst am Sonntag Invokavit mit 
Feier des Abendmahls
Pfarrer i. R. Theiling 
Kirchenmusik: Bläserkreis

1. Passionsandacht in der Marienkapelle
Diakon Kriete

Gottesdienst am Sonntag Reminiszere
Pfarrer Eckehard Biermann

Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
Erwachsenen und Feier der Taufe 
Pfarrer Wolf-Barnett mit Team

2. Passionsandacht in der Marienkapelle
Diakon Kriete

Gottesdienst am Sonntag Okuli
Pfarrer Eckehard Biermann 
anschließend beim Mariencafé 
Verabschiedung von Pfarrer Biermann 
Angebot fair gehandelter Waren

3. Passionsandacht in der Marienkapelle
Diakon Kriete

Gottesdienst am Sonntag Lätare mit 
Vorstellung des laufenden und Begrüßung 
des neuen Konfi rmandenkurses
Pfarrer Wolf-Barnett mit Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden

Musikalische Vesper 
Liturg: Pfarrer Eckehard Biermann
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

4. Passionsandacht in der Marienkapelle
Diakon Kriete

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker mit Versöhnungsbund

Freitag, 15.00 Uhr 
3. März

 17.00 Uhr

Sonntag, 10.00 Uhr 
5. März

Mittwoch, 18.00 Uhr 
8. März

Sonntag, 10.00 Uhr 
12. März

 11.30 Uhr

Mittwoch, 18.00 Uhr 
15. März

Sonntag, 10.00 Uhr 
19. März

Mittwoch, 18.00 Uhr 
22. März

Sonntag, 10.00 Uhr 
26. März             (Beginn der Sommerzeit)

 

 18.00 Uhr 

Mittwoch, 18.00 Uhr 
29. März

Donnerstag, 19.00 Uhr 
30. März
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er allem Leiden und Sterben dieser Welt nicht 
ausgewichen ist, dass er diesen Weg für und 
mit jedem Menschen gegangen ist, dass wir 
deshalb in allen hellen und dunklen Stunden 
unseres Lebens von diesem Gott nicht ge-
trennt sind.

Eigentlich ist das ein guter Grund, ein frohes 
Lied anzustimmen, z. B. in den Gottesdiens-
ten, die wir in diesen Wochen miteinander 
feiern. Auf diesen gemeinsamen Weg freue 
ich mich. 

Diese Melodie werde ich auch mitnehmen, 
wenn ich zum 1. April in den Kirchenkreis Gü-
tersloh wechsle und dort in Sennestadt und 
ggf. an anderen Orten pastoralen Dienst tun 
werde. Einerseits freue ich mich auf alles Neue 
– aber ich bin auch traurig darüber, dass die 
Zeit in der Neustädter Marien-Kirchengemein-
de und in der kirchlichen Nachbarschaft in der 
Bielefelder Innenstadt mit dem Monat März zu 
Ende geht. Aber das wusste ich ja von Anfang 
an. 

Dankbar bin ich für alle freundliche Aufnah-
me und für die gemeinsamen Wege, die wir 
in dieser Zeit gehen konnten – in den Gottes-
diensten, den Kindergärten, bei Besuchen, im 
Presbyterium, in der wöchentlichen Dienstrun-
de, im Posaunenchor… Ich hatte nie das Ge-
fühl, fremd oder „nur Übergang“ zu sein.

Deshalb freue ich mich auch für Pfarrerin We-
ber, die zum April ihren Dienst beginnt und 
wünsche ihr und Ihnen als Gemeinde insge-
samt einen gesegneten weiteren Weg. 

Ihr 

G E L E I T W O R T  M I T  A B S C H I E D S G R U S S

Ihr 
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Gottesdienst am Sonntag Judika mit 
Einführung von Pfarrerin Christel Weber 
in die Pfarrstelle unserer Gemeinde und 
Feier des Abendmahls
Superintendentin Burg und Pfarrerin Weber
Kirchenmusik: VokalTotal; Bläserkreis
anschließend Empfang im Gemeindehaus

5. Passionsandacht in der Marienkapelle
Diakon Kriete

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker

Gottesdienst am Sonntag Palmarum
Pfarrerin Weber
Angebot fair gehandelter Waren

Gottesdienst  mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen 
Pfarrer Wolf-Barnett mit Team

6. Passionsandacht in der Marienkapelle
Diakon Kriete

Gottesdienst am Gründonnerstag mit 
Feier des Tisch-Abendmahls gemeinsam 
mit der Reformierten Gemeinde in der 
Reformierten Süsterkirche 
Pfarrer Becker und Pfarrerin Weber

Kantatengottesdienst am Karfreitag mit 
Feier des Abendmahls
Pfarrerin Weber
Kirchenmusik: Marienkantorei; 
Camerata St. Mariae

Andacht zur Sterbestunde Jesu
Superintendentin Burg 
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

Gottesdienst mit Kindern gemeinsam 
mit der Reformierten Gemeinde in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker und Pfarrer Wolf-Barnett mit 
Mini-Maxi-Team

Sonntag, 10.00 Uhr 
2. April

Mittwoch, 18.00 Uhr 
5. April

Freitag, 15.00 Uhr 
7. April

Sonntag, 10.00 Uhr 
9. April

 11.30 Uhr

Mittwoch, 18.00 Uhr 
12. April

Donnerstag, 18.00 Uhr 
13. April

Freitag, 10.00 Uhr 
14. April

 15.00 Uhr

 15.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

Osternacht mit Tauferinnerung und Feier 
des Abendmahls
Pfarrer Wolf-Barnett
Kirchenmusik: 
VokalTotal und Instrumentalisten. 

Mit Anbruch des Ostertages beginnen wir 
das Fest der Auferstehung Jesu mit der 
liturgisch und musikalisch gestalteten Os-
termette mit Tauferinnerung und Feier des 
Abendmahls

Im Anschluss daran wird zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Gemeindehaus eingela-
den

Festgottesdienst mit Feier des 
Abendmahls
Pfarrerin Weber
Kirchenmusik: Bläserkreis

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen gemeinsam 
mit der Reformierten Gemeinde 
Pfarrer Wolf-Barnett mit Mini-Maxi-Team

Kantaten-Gottesdienst am Ostermontag 
gemeinsam mit der Reformierten Gemein-
de in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrerin Weber/Predigt
Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble; 
Christoph Grohmann, Orgel

Gottesdienst 
am Sonntag Quasimodogeniti 
Pfarrer i. R. Ledwa

Musikalische Vesper 
Liturg/in NN; Kirchenmusik: VokalTotal

Friedensgebet 
in der Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker mit Versöhnungsbund

Gottesdienst am Sonntag Misericordias 
Domini 
Pfarrerin Weber
Angebot fair gehandelter Waren

Freitagnachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker gemeinsam mit der Gemein-
depflegestation

Sonntag, 06.00 Uhr 
16. April

 10.00 Uhr

 11.30 Uhr

Montag, 10.15 Uhr 
17. April

Sonntag, 10.00 Uhr 
23. April

 
 18.00 Uhr

Donnerstag, 19.00 Uhr 
27. April

Sonntag, 10.00 Uhr 
30. April

Freitag, 15.00 Uhr 
5. Mai
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Gottesdienst am Vorabend von Taufe und 
Konfirmation mit Feier des Abendmahls
Pfarrer Wolf-Barnett mit Konfikurs-Team  

Festgottesdienst am Sonntag Jubilate mit 
Feier der Taufe und Konfirmation
Pfarrer Wolf-Barnett mit Konfikurs-Team 
Kirchenmusik: VokalTotal; Bläserkreis

Gottesdienst am Sonntag Kantate mit 
Feier des Abendmahls
Pfarrerin Weber

Gottesdienst mit Minis, 
Maxis und Erwachsenen
Pfarrer Wolf-Barnett mit Team 
anschließend sind alle zum Mini-Maxi-
Frühlings-Picknick mit Mitbring-Büfett 
im oder am Gemeindehaus – 
je nach Wetterlage – eingeladen 

Gottesdienst mit Kinderchorkantate am 
Sonntag Rogate 
Pfarrerin Weber
Angebot fair gehandelter Waren
Kirchenmusik: Bielefelder Kinderkantorei, 
Instrumentalisten

Gottesdienst am Himmelfahrtstag gemein-
sam mit der Reformierten Gemeinde 
Professor em. Dr. Lindeman/Predigt und 
Pfarrerin Weber/Liturgie
Kirchenmusik: Greifswalder Domchor; 
Leitung: Jochen A. Modeß, Bläserkreis
anschließend Mariencafè mit Grill 

Gottesdienst am Sonntag Exaudi gemein-
same mit der Reformierten Gemeinde in 
der Reformierten Süsterkirche
Oberkirchenrat i. R. Dr. Friedrich

Musikalische Vesper 
Liturg/in NN
Kirchenmusik: Solisten; Ruth M. Seiler, Orgel

Freitag-Nachmittag-Gottesdienst in der 
Reformierten Süsterkirche
Pfarrer Becker

Kantatengottesdienst am Pfingstfest mit 
Feier des Abendmahls 
Pfarrerin Weber
Kirchenmusik: Solisten, Marienkantorei, 
Camerata St. Mariae

Samstag, 18.00 Uhr 
6. Mai

Sonntag, 10.00 Uhr 
7. Mai

Sonntag, 10.00 Uhr 
14. Mai

 11.30 Uhr 

Sonntag, 10.00 Uhr 
21. Mai

Donnerstag, 11.00 Uhr 
25. Mai

Sonntag, 10.15 Uhr 
28. Mai

 18.00 Uhr

Freitag, 15.00 Uhr 
2. Juni

Sonntag, 10.00 Uhr 
4. Juni

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst am 
Pfingstmontag auf dem Klosterplatz 
(bei Regen in der St. Jodokus-Kirche) 
Ökumenischer Innenstadtkonvent mit der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
und der Gehörlosenseelsorge; Predigt: 
Superintendentin Burg und Dechant Fussy
Kirchenmusik: BläserInnen des Kirchen-
kreises

Gottesdienst am Christopher Street Day 
(CSD)
Pfarrerin Weber und Mitarbeitende der öku-
menischen AG „Homosexuelle und Kirche“

Gottesdienst mit Kindern und Erwachse-
nen am Sonntag Trinitatis mit Tauffest an 
der Lutter (angefragt) gemeinsam mit der 
Reformierten Gemeinde 
Pfarrer Becker und Pfarrer Wolf-Barnett
Kirchenmusik: 
Posaunenchor der Reformierten Gemeinde

Fronleichnamsprozession: Station an der 
Neustädter Marienkirche
Pfarrerin Weber

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Trinitatis
Pfarrer i. R. Dr. Jürgenbehring
Angebot fair gehandelter Waren

Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis 
mit Kindern und Erwachsenen 
Pfarrerin Weber mit Team der Kindertages-
einrichtungen Paul-Gerhardt und Neustadt

Musikalische Vesper 
Liturgin Pfarrerin Weber
Kirchenmusik: 
Bielefelder Kinderkantorei – MaD

Montag, 17.00 Uhr 
5. Juni

Freitag, 19.00 Uhr 
9. Juni

Sonntag, 10.30 Uhr! 
11. Juni

Donnerstag, 12.00 Uhr 
15. Juni

Sonntag, 10.00 Uhr 
18. Juni

Sonntag, 10.00 Uhr 
25. Juni

 18.00 Uhr

Herzlich willkommen im MARIENCAFÉ:

Jeden Sonntag nach dem 10-Uhr-Gottesdienst in der Kirche oder im Gemeindehaus! 
Sie treffen bei Tee und Kaffee interessante Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner. 

Bis zu den Sommerferien bleibt die Neustädter Marienkirche
wegen der Orgelaufbauarbeiten außerhalb der Gottesdienstzeiten geschlossen.

Dafür bitten wir um Verständnis.

6 7GOTTESDIENSTE
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GOTTESDIENSTE IN DEN ALTENHEIMEN

Marienstift:  Lipper Hellweg 16 in der Hauskapelle (Erdgeschoss)
 Andachten immer am 2. Dienstag im Monat um 11.00 Uhr

Gottesdienste:  Samstag, 25. März, 15.30 Uhr Diakon Hellmund
 Karfreitag, 14. April, 10.00 Uhr Diakon Hellmund
 Ostersonntag, 16. April, 10.00 Uhr Diakon Hellmund
 Samstag, 27. Mai, 15.30 Uhr Pfarrer i. R Muthmann
 Pfingstsonntag, 4. Juni, 10.00 Uhr Diakon Hellmund
 Samstag, 24. Juni, 15.30 Uhr Diakon Hellmund
Kontakt:  Diakon Frank Hellmund: Tel.: 0151-62844834

Martha Stapenhorst Heim: Diesterwegstr. 11

Gottesdienste:  Samstag, 25. März, 16.30 Uhr Diakon Hellmund
 Samstag, 27. Mai, 16.30 Uhr Pfarrer i. R Muthmann
 Samstag, 24. Juni, 16.30 Uhr Diakon Hellmund

Lutherstift:  Kreuzstraße 21, Tel.: 0521-965930
 Andachten an jedem Freitag mit Pfarrerin Wehmann um 
 15.30 Uhr im großen Saal
Gottesdienst: Gründonnerstag, 13. April, 15.30 Uhr

und dem Architektenbüro ist herzlich für ihr 
umsichtiges Arbeiten zu danken. Die Rück-
setzung der Kanzel an ihren alten Standort ist 
Ende Februar/Anfang März vorgesehen und 
wird von der Denkmalpflege sach- und fach-
kundig begleitet. Derzeit wird noch die Tür 
des Nordportals erstellt, da die alte Tür nicht 
mehr gangbar gemacht werden konnte.  
Wenn die neue Orgel im Gottesdienst am 
4. Sonntag nach Trinitatis, den 9. Juli 2017, 
eingeweiht wird, werden auch die jetzt noch 
ausstehenden Renovierungsarbeiten abge-
schlossen sein.  
Im Pfarrhaus werden momentan einige not-
wendige Renovierungen durchgeführt, damit 
Pfarrerin Weber ab Mitte März dort einziehen 
kann. 
Pfarrer Eckehard Biermann, der uns in der 
Vakanzzeit mit seinem Dienst unterstützt hat, 
wird zum 31. März seinen Dienst in unserer 
Gemeinde mit dem Dienstbeginn von Pfar-
rerin Weber beenden und neue Aufgaben 
im Kirchenkreis Gütersloh übernehmen. Das 
Presbyterium dankt Herrn Pfarrer Biermann 
für seinen engagierten Dienst in den vergan-
genen Monaten und für den humorvollen 
Umgang mit- und untereinander.  Am 19. 
März hält er seinen (vorerst) letzten Sonn-
tags-Gottesdienst bei uns. Im Anschluß da-
ran wollen wir uns offiziell im Mariencafé im 
Gemeindehaus bei ihm für seinen Dienst be-
danken und ihn verabschieden. 
Presbyter Christian Fabritz ist aus persön-
lichen Gründen aus dem Leitungsgremium 
ausgeschieden. Das Presbyterium bedauert 
dieses sehr. Wir danken ihm herzlichst für 
sein langjähriges engagiertes Mitarbeiten im 
Leitungsgremium der Gemeinde und freuen 
uns, dass er in einigen Ausschüssen weiter 
mitarbeiten wird. In einer der nächsten Pres-
byteriumssitzungen wird über eine Nachbe-
setzung entschieden werden. 
Seit Beginn dieses Jahres ist unser Jugendre-
ferent Andreas Thoeren in der Jugendarbeit 
der Ev. Kirchengemeinde Heepen (Nach-
barschaft 10) tätig. Wir danken ihm sehr für 
seinen Einsatz für Kinder und Jugendliche 

Sehr geehrte, liebe Gemeindeglieder!

An dieser Stelle nun wieder ein kurzer Über-
blick, was unter anderem in den letzten Mo-
naten das Presbyterium beschäftigt hat: Am 
27. Oktober 2016 wurde in einem öffentlichen 
Wahlgottesdienst im Gemeindehaus Frau 
Pfarrerin Christel Weber aus Borchen bei Pa-
derborn durch das Presbyterium zur neuen 
Pfarrerin unserer Neustädter Marien-Kirchen-
gemeinde gewählt. Wir freuen uns, dass sie 
die Wahl angenommen hat und am 1. April 
2017 den Dienst in unserer Gemeinde aufneh-
men wird. Am Sonntag Judika, dem 2. April 
2017, wird Pfarrerin Weber im Gottesdienst 
um 10 Uhr durch Superintendentin Burg in ihr 
neues Amt eingeführt. Hierzu und zu dem 
anschließenden Empfang im Gemeindehaus 
ist die Gemeinde herzlich eingeladen. 

Die Renovierungsarbeiten in der Marienkirche 
im Vorfeld zum Orgelaufbau ab Ende März 
sind weitgehend abgeschlossen. Viele von Ih-
nen haben die Kirche bei den Gottesdiensten 
am Heiligen Abend als Baustelle erlebt, und 
ich denke, dieses besondere Weihnachtser-
lebnis wird Ihnen nachhaltig in Erinnerung 
bleiben. Ebenso wird es Sie bestimmt beein-
drucken, wenn Sie die Kirche nach der Reno-
vierung betreten haben.  Am 3. Februar konn-
te der Festgottesdienst anläßlich des 200. 
Jubiläums des Kirchenkreises Bielefeld in un-
serer Kirche stattfinden. Seitdem können wir 
Gottesdienste wieder in der Kirche halten. Die 
neu gekalkten Wände und Gewölbe sowie die 
gereinigten Fenster lassen den ohnehin hellen 
Kirchenraum in noch hellerem Licht erstrahlen. 
Den beteiligten Firmen, den Handwerkern 

Konfirmationsjubiläum am Sonntag, 24. September 2017,
in der Neustädter Marienkirche

Am Sonntag, 24. September (15. Sonntag nach Trinitatis) möchten wir im Gottessdienst um 
10 Uhr besonders diejenigen willkommen heißen, die in den Jahren 1992, 1967, 1957, 1952, 
1947, 1942 und 1937 in der Neustädter Marienkirche konfirmiert wurden, um mit ihnen, ihren 
Angehörigen und Freunden das Fest der Silbernen, Goldenen, Diamantenen und Eisernen, 
Gnaden, Kronjuwelen und Eichenen Konfirmation zu begehen. 

An diesem Sonntag sind auch diejenigen zur Feier ihrer Jubiläumskonfirmation eingeladen, 
die 1992 und 1967 in der ehemaligen Paul-Gerhardt-Kirche konfirmiert worden sind. Eingela-
den zur Erinnerungsfeier an ihre Konfirmation in jenen Jahren sind auch die, die dieses nicht 
in ihren Heimatkirchen tun können.

Nach dem gemeinsamen Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls ist im Gemeindesaal Ge-
legenheit zum geselligen Beisammensein. Im Juli werden alle Jubilarinnen und Jubilare, deren 
aktuelle Anschrift uns vorliegt, eine schriftliche Einladung erhalten. Wenn Sie uns vorab Ihre 
Anschrift mitteilen – per Telefon im Gemeindebüro: 0521-60854 oder per Mai an neustadt-ma-
rien@bitel.net –,  erleichtert das unsere Vorbereitungen.

Wir freuen uns auf ein lebendiges Fest des Wiedersehens und munterer Wiederbegegnungen!
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in unserer Gemeinde, insbesondere in den 
Konfikursen und mit Freizeitangeboten, und 
wünschen ihm Gottes Segen für seinen neu-
en Dienst. 
Wir freuen uns, dass Marie Scheffler aus un-
serer Gemeinde sich bereit erklärt hat, in der 
Vakanzzeit im Kinder- und Jugendbereich un-
serer Nachbarschaft 01 mitzuarbeiten. Grüße 
der beiden finden Sie unten auf dieser Seite: 
??? Wenn sich in den Wintermonaten auch 
etliches ereignet hat und geschafft werden 
konnte, so bleibt doch auch noch so man-
ches, das in nächster Zeit zur Erledigung an-
steht: Die Lautsprecheranlage muss überar-
beitet und erweitert werden. Wir werden oft 
von Gottesdienstbesuchern angesprochen, 
die über die unzureichende Akustik in man-
chen Bereichen der Kirche klagen. Hier soll 

Abhilfe geschaffen werden, sobald finanziel-
le Mittel bereit stehen. Gleiches gilt für das 
neue Beleuchtungskonzept, für das ebenfalls 
die technischen Voraussetzungen im Zuge 
der Renovierung geschaffen wurden. Das 
vom Presbyterium beschlossene Finanzvolu-
men für die Renovierung konnte eingehalten 
werden. Wir hoffen auf weitere Spender und 
Sponsoren und danken allen Menschen, die 
die bisherige Renovierung unserer schönen 
alten Kirche durch ihre Spenden ermöglicht 
haben. 
Im Namen der Presbyterinnen und Presbyter 
sowie der Pastoren grüße ich Sie herzlich und 
wünsche Ihnen eine gute Zeit im Frühling so-
wie ein frohes Osterfest!

Ihr Rolf Kriete, Vorsitzender

10 11B E R I C H T  A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

Abschied von Andreas Thoeren

Neustädter Marien-Kirchengemeinde,
nach nur wenigen Jahren verabschiede ich mich nun als der für Sie zuständige Jugendreferent. 

Ab dem 1.1. habe ich meinen Tätigkeitsschwerpunkt nach Heepen in die 
dortige Gemeinde verlegt, wo ich ebenfalls für die Kinder- und Jugend-
arbeit zuständig bin. Gerne werde ich auf meine Zeit hier zurückblicken 
und vielfältige Erfahrungen mitnehmen, insbesondere aus der Koope-
ration mit der Konfiarbeit (mit Wochenendfahrten, Kunstprojekten und 
Ausflügen ins Bibeldorf), die für mich sehr prägend war. Dafür und für alle 
gute Zusammenarbeit bin ich überaus dankbar. Ich wünsche Ihnen wei-
terhin ein weites Herz für die Kinder und Jugendlichen in der Gemeinde.
Herzliche Grüße, Andreas Thoeren

Gruß von Marie Scheffler

Ich heiße Marie Scheffler, bin 23 Jahre alt und komme aus Bielefeld. 2007 
wurde ich in der Neustädter Marienkirche konfirmiert und bin seitdem 
ehrenamtlich tätig, zunächst hier in der Nachbarschaft, seit 2009 in der 
Jugendkirche luca. 
Ich studiere Diakonie im Sozialraum in der Fachhochschule der Diakonie 
in Bethel und bin im 3. Semester. An meiner Freizeit bin ich oft in luca, 
spiele Klavier oder unternehme etwas mit Freunden. Ich habe eine be-
sondere Vorliebe für Gesellschaftsspiele. 
Da Andreas Thoeren nun nach Heepen gewechselt ist, werde ich für die Vakanzzeit in dem Ju-
gendbereich arbeiten und freue mich sehr, mein Hobby zum Beruf machen zu können, und auf 
eine tolle Zusammenarbeit.
Ihre Marie Scheffler

W E C H S E L  I M  P F A R R D I E N S T

Gruß von unserer neuen Pfarrerin

Liebe Gemeindeglieder in Neustadt-Marien, 

noch grüße ich Sie aus der Ferne. Aber 
schon bald werde ich Ihre Pfarrerin sein, und 
Sie werden meine Gemeinde sein. Ich freue 
mich sehr darauf. Ein bisschen Gemeindekul-
tur konnte ich ja schon im Bewerbungspro-
zess und in einigen anderen Begegnungen 
schnuppern. Mir gefällt der Mix aus Selbst-
bewusstsein, Freundlichkeit und Offenheit 
gut, der mir bisher entgegengebracht wird. 
Ich gebe das gerne zurück. In Ihre Marienkir-
che habe ich mich schon verliebt: Sie atmet 
die Größe und Schönheit Gottes. Demnächst 
kann ich sie von meinem Arbeitszimmer im 
Pfarrhaus jeden Tag bewundern... Dort wer-
den Sie mich ab dem 1. April finden. Damit 
Sie wissen, wer Ihnen die Haustür aufmacht, 
hier zum Foto noch ein paar Zeilen:
Mein Name ist Christel Weber. Ich bin 55 Jah-
re alt, grauhaarig seit ich 35 bin, verheiratet 
mit einem Pfarrer am Berufskolleg, und mit 
ihm Eltern von drei erwachsenen Kinder, die 
derzeit alle studieren, aber ab und an gerne 
zur ‚Basisstation’ zurückkehren – mit dem ent-
sprechend fröhlichen Chaos, das Sie sich viel-
leicht ausmalen können. Die Kinder und ihre 
Partner und Partnerinnen sind ein wichtiger 
Teil meines Lebens, auch wenn ich immer be-
rufstätig war. Zuhause kocht mein Mann (weil 
es einfach besser schmeckt), ich spüle und 

räume auf. Und dann singe ich noch gerne, 
Altes und Neues, spiele Klavier und genieße 
Bewegung an frischer Luft.  

Im Laufe meiner nun 25 Dienstjahre habe ich 
für den Kirchentag gearbeitet, war Pfarrerin 
in Bottrop und danach 18 Jahre lang Ge-
meindepfarrerin in Borchen bei Paderborn. 
Mein Herz schlägt für die weltweite Ökumene 
genauso wie für die Frage, welchen Beitrag 
wir als Kirche vor Ort leisten können, damit 
alle entsprechend ihrer Würde am gemein-
schaftlichen Leben teilhaben können. Ich war 
viele Jahre in der Gemeindeberatung und 
Organisationsentwicklung tätig und habe, 
weil ich eine große Liebe zum Predigen ent-
wickelt habe, noch eine Predigt-Weiterbil-
dung in Chicago drangehängt. In den letzten 
zwei Jahren habe ich mich meiner Promotion 
gewidmet. Sie merken vielleicht schon: Ich 
lerne gerne. Diese Lust, immer noch etwas 
Neues zu entdecken, bringe ich jetzt nach 
Neustadt-Marien mit: Ich bin gespannt auf 
Sie und auf die verschiedenen Teams in der 
Gemeinde; ich werde gerne Seelsorgerin für 
Sie sein und möchte mit Ihnen zusammen 
her ausfinden, was das für ein Auftrag ist, den 
Gott seiner Gemeinde in Neustadt-Marien 
gibt. Denn Kirche sind wir ja nicht für uns 
selbst, oder?
Am 2. April, 10 Uhr, werde ich im Gottes-
dienst eingeführt. Ich würde mich freuen, 
wenn Sie kommen. Ich brauche Ihr Gebet 
und Ihre Unterstützung. 

Ihre Christel Weber
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Sonntag, 12. 3., 11.30 Uhr  mit Feier der Taufe
Sonntag, 9. 4., 11.30 Uhr
Karfreitag, 14. 4., 15.00 (!) Uhr gemeinsam mit und in der Reformierten Süsterkirche
Oster-  16. 4., 11.30 Uhr gemeinsam mit der Reformierten Gemeinde 
sonntag,  in der Neustädter Marienkirche 
Sonntag, 14. 5., 11.30 Uhr  anschließend: Mini-Maxi-Frühlings-Picknick – 
  mit Mitbring-Büfett 
Sonntag, 11. 6., 10.30 (!) Uhr  Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen 
  und mit Tauffest an der Lutter
  (angefragt bei der Stadt) gemeinsam mit der 
  Reformierten Gemeinde in der Neustädter Marienkirche
Sonntag, 25. 6., 10.00 (!) Uhr  Gottesdienst mit Kindern und Erwachsenen
  Pfarrerin Weber mit Team der Kindertagesstätten 
  Neustadt und Paul-Gerhardt
Sonntag, 2.(!) 7., 11.30 Uhr  – vorgezogen wegen der Orgeleinweihung am 9.7. –
August:   Mini-Maxi-Gottesdienst-Pause in den Sommer-Schulferien  
Sonntag, 10. 9., 11.30 Uhr  

Monatliche Vorbereitungstreffen in der Regel jeweils am Donnerstag um 20.15 Uhr vor dem 
2. Sonntag eines Monats. Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart.
Näheres gerne bei Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett, Tel.: 801 65 55.
 

Gottesdienste mit Minis, Maxis und Erwachsenen 
(meistens) am 2. Sonntag im Monat um 11.30 Uhr · Termine bis September 2017

Die kleinen Wichtel befassen sich seit einigen 
Tagen mit Farben und mit dem kunterbunt 
karierten Elefanten ELMAR. Durch eine Bilder-
buchbetrachtung haben die Kinder ELMAR 
kennengelernt. Der Elefant ist schon in den 
verschiedenen Bereichen der Gruppe zu finden: 
bunte Elefanten wurden ausgeschnitten und 
hängen an den Fenstern, sogar bunte Hand-
abdrücke in Form eines Elefanten wurden ge-
staltet. Außerdem haben die kleinen Wichtel 
mit Wasserfarben experimentiert. Des Weiteren 
wird das Thema ELMAR noch mit Liedern, Fin-
gerspielen, Bewegungsangeboten und haus-
wirtschaftlichen Angeboten vertieft.  
Die verschiedenen Themen werden mit der ge-
meinsamen Karnevalsfeier am Rosenmontag, 
27. Februar 2017, abgeschlossen. Wir freuen 
uns auf eine spannende und ereignisreiche Zeit 
mit den Kindern. 

In der Mäusegruppe dreht sich zur Zeit alles um 
das Thema Mäuse. Welche Mäuse gibt es, wo 
leben und was essen sie? Mit Hilfe verschiede-
ner Bilderbücher und spielerischer Geschich-
ten wird das Wissen vermittelt. Gefestigt wird 
das Thema durch Experimente und Basteleien. 
Nebenbei wird die Bedeutung von groß, klein, 
stark und schwach durch Rollenspiele verdeut-
licht. Ein Highlight wird ein gemeinsames Mäu-
sefrühstück mit selbstgebackenen Mäusekek-
sen und eine Mäusewanderung sein. 
Die Sternchenkinder befassen sich im Moment 
mit den Jahreszeiten, dem Wetter und unserer 
schönen Erde. Dazu werden 4 Jahreszeitenbäu-
me mit Fingerfarben an die Fenster gemalt und 
es werden mit den Kindern Wetterphänomene 
zur Verschönerung der Gruppe gebastelt. Dazu 
werden Lieder gesungen, es werden zum The-
ma passende Bewegungs- und Fingerspiele 
gespielt und Bilderbücher werden angeschaut. 

KiTa Neustadt
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K I TA  PA U L - G E R H A R D T

Bewegungsspielen zur Selbstwahrnehmung 
erleben die Kinder hier eine Vielfalt von Spiel-
möglichkeiten miteinander.
Kreativität in vielen Bereichen, Farbenfreu-

digkeit und Ausgelassenheit und 
Freude beim Tun begleitet die 
Kinder in der nächsten Zeit!
Durch Kreativangebote mit vie-
len Überraschungen können die 
Kinder ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Unterschiedliche Tech-
niken werden kennengelernt 
und ausprobiert, wie bei der 
Entstehung von Murmelbildern, 

Klatschbildern, Spritztechniken und vielem  
mehr. 
Eine spannende Zeit der Kreativität, die allen 
Kindern bestimmt viel Spaß macht!

Im Maleratelier „Kleckse“      

In einem aktuellen Projekt lernen die Kinder 
Farben und Formen kennen und machen ers-
te Erfahrungen damit und probieren 
vieles aus. Hier sind die Maltische 
und Bauecken geeignete Orte für 
unterschiedlichste Aktionen. 
Farben werden entdeckt, gemischt, 
verglichen und unterschiedliche Ef-
fekte damit erzielt. Materialien wer-
den ausprobiert, wie Schwämme, 
Pinsel und die eigenen Finger. 
Einzelne Wochentage werden zu 
Farbtagen benannt, so gibt es einen roten 
Tag mit roter Kleidung und vielen roten Ideen. 
Gemeinschaftsbilder mit einer Kindergruppe 
oder mit der Gesamtgruppe entstehen. In 

Termine! Termine! Termine! Termine! Termine! Termine!
Sie können Ihr Kind ganzjährig über https://portal.little-bird.de/

und eine Terminvereinbarung mit uns anmelden.

Vorhinweis
•  Donnerstag 16. März 2017 ganztägiger Elternsprechtag

– Betreuung der Kinder während der Sprechzeiten –

•  Sonntag, 26. März, 14.30-–17.30 Uhr
„Flohmarkt rund ums Kind“ im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a

• In den Sommerferien schließt unsere Kindertageseinrichtung
in der Zeit von Montag 07. August bis Freitag 25. August 2017.

Wer Fragen hat oder uns einfach mal kennenlernen möchte, 
der kommt vorbei oder ruft uns einmal an: Telefon: 05 21/2 64 97.

Hallo, hier sind wir wieder mit den neusten Nachrichten von
Igeln + Hasen + Tausendfüßern

der ev. Kindertageseinrichtung Paul-Gerhardt!!!
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Konfirmandenkurs 2017-2018: 
Begrü ßungs gottesdienst

Im Vorstellungsgottesdienst am 26. März um 
10 Uhr werden zugleich die Jugendlichen 
des neuen Konfirmandenkurses 2017-2018 
begrüßt, der mit diesem Sonntag beginnt. 
Das anschließende Mariencafé in der Kirche 
bietet für neue und alte Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit der ganzen Gemein-
de eine gute Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Konfirmandenkurs 2018-2019:   Infoabend

Schon jetzt möchten wir auf den Informati-
onsabend für den darauf folgenden Konfir-
manden-Kurs 2018-2019 am Dienstag, 20. 
Juni 2017um 18 Uhr im Gemeindehaus, Pa-
penmarkt 10a aufmerksam machen, der auf 
die Taufe oder Konfirmation voraussichtlich 
am Sonntag Jubilate, 12. Mai 2019, vorbe-
reitet. Jugendliche, die zum neuen Schuljahr 
in die siebte Klasse kommen und sich für den 
Konfikurs interessieren, sind mit ihren Eltern  
herzlich dazu eingeladen.  Fragen vorab kön-
nen mit Pfarrerin Weber (ab 1.4., Tel. 67905; 
E-Mail: Christel.Weber@kk-ekvw.de) ange-
sprochen werden.

Konfirmandenkurs 2016-2017:  
Vorstellungsgottesdienst und Taufe und 
Konfirmation

Am Sonntag Lätare, 26. März, gestalten die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden dieses 
Konfikurses den Vorstellungs-Gottesdienst um  
10 Uhr. So kann unsere Gemeinde einen 
kleinen Eindruck davon erhalten, was die Ju-
gendlichen gottesdienstlich und im Glauben 
bewegt. 

Am Sonntag Jubilate, 7. Mai, werden in 
einem festlichen Gottesdienst um 10 Uhr 
getauft oder konfirmiert: 
Marc Altmeppen, Kilian Anders, Leander 
Bohnhorst, Canan Bokermann, Mattis Brün-
trup, Elisa Del Colombo, Noah Engel, Nic 
Gleba, Marie Hippert, Felix Horn, Charlotte 
Horstbrink, Tim Kilper, Pia Marlee Kisker, Ka-
tharina Emilia Klein, Elias Klingelberg, Marie 
Kopietzki, Jonas Kreickenbaum, Marcie Kre-
mer, Luisa Krüger, Rebecca Langkau, Tibor 
Marquardt, Emilia Valen. 

Am Tag davor, Samstag, 6. Mai, laden wir 
um 18 Uhr zu einem Abendgottesdienst mit 
Feier des Abendmahls in die Neustädter Ma-
rienkirche ein.

Konfitreffen zum Thema „Die Bibel: (k)ein Buch mit sieben Siegeln“
am 27. Januar 2017 (durch Grippe waren einige Konfis verhindert)

Z E LT F R E I Z E I T

eine Spielshow organisiert, Tricks für coole 
Geländespiele oder kreative Bastelangebo-
te, wissen wie Gruppen sich entwickeln und 
was im Notfall zu tun ist. Kein Schulunterricht, 
sondern gemeinsames Diskutieren, Planen, 
Ausprobieren und Auswerten. Am Ende be-
kommt ihr ein Zertifikat über eure erworbe-
nen Erfahrungen und könnt danach vielleicht 
schon selber als Helfer mitfahren…
   
Anmeldungen nehmen wir ab sofort an.  
Formulare gibt es unter www.evangelische- 
jugend-bielefeld.de 

Preis: 260,00 €, bei Geschwistern 
für das 2. Kind 130,00 € 
(Familienermäßigung)
Weitere Ermäßigungen für Besitzer des Biele-
feldpasses und bei Nachfrage sind möglich!

Leistungen: gemeinsame An- und Abreise 
mit einem Reisebus, Bulli vor Ort,  Unter-
kunft in Zelten, Vollverpflegung, Ausflüge, 
Programmgestaltung und Betreuung durch 
ein engagiertes Team, für die Teilnehmenden 
des „Trainee-Camps“ auch alle Seminarun-
terlagen. 

Ort: Zeltplatz des Jugend- und Freizeitzen-
trums Damme-Dümmerlohhausen (am Ol-
gahafen) 

Leitung: Andreas Thoeren + Team
Veranstalter: Nachbarschaft 10
Vogteistr. 5, 33617 Bielefeld
Tel.: 0175-5553368
E-Mail: nb10@kirche-bielefeld.de

Ferien-Freizeit am Dümmer 
14. – 25. August 2017 

In den Sommerferien 2017 wollen wir wie-
der unser bewährtes Zeltlager für Kinder 
zwischen 10 und 13 Jahren als „Abenteu-
er-Camp“ und für Jugendliche von 13 bis 15 
Jahren als „Trainee-Camp“ auf dem Jugend-
zeltplatz am Dümmer anbieten.

Wir haben dort viel Platz für Spiel und Sport, 
einen eigenen kleinen Badestrand, Boote 
zum Paddeln und Fahrräder für kleinere und 
größere Erkundungstouren.
Auf dem Programm stehen Spaß, Abenteuer 
und Spannung, aber auch Entspannung und 
Erholung, Zeit für dich und deine Freunde 
und natürlich die Möglichkeit, neue Freunde 
zu gewinnen. Sicher gibt es auch  Abende am 
Lagerfeuer, Wasserschlachten und Baden, 
Bastel- und Kreativangebote, Nachtwande-
rung und biblische Geschichten mal anders, 
Camp-Disco oder Kasino-Abend. Für all das 
sorgt unser bewährtes Mitarbeitenden-Team 
ebenso wie für leckeres Essen...  

Während alle Mädchen und Jungen bis 13 
Jahren an diesem „Abenteuer-Programm“ 
teilnehmen können, haben Interessierte ab 
13 Jahren die Möglichkeit, im Rahmen des 
„Trainee-Camps“ einen (ersten) Teil der Ju-
gendleiter-Ausbildung zu absolvieren: Ne-
ben der Teilnahme am Programm mit allen 
werden wir mit euch verschiedenste Dinge 
ausprobieren und erlernen, die ihr als zukünf-
tige Jugendmitarbeitende sicher gut gebrau-
chen könnt – wie man ein Lagerfeuer oder 
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11. März
Samstag, 16.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
In der Pause: Kaffee/Kuchen/Snacks 
Eintritt: 6,- €; Kinder frei 

25. März
Samstag, 18.00 Uhr
Peter- und Paulskirche Heepen
Eintritt frei; um Spenden für die Peter- und 
Paulskirche wird gebeten.

26. März
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
gebeten.

12. April
Mittwoch, 19.30 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- €; 6,- €

14. April
Freitag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

14. April
Freitag, 15.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Musiktheater in der Kirche
„Chaos in der Kirche“

Was alles passieren könnte in Zeiten von 
Kirchenrenovierung, Pfarrvakanz und 
Reformationsjubiläum, singt und spielt 
mit Musik von Monteverdi bis McTell
MaD (Bielefelder Kinderkantorei II)
begleitet von Instrumentalisten
unter der Leitung von Ruth M. Seiler

Benefizkonzert für die Renovierung der 
Peter- und Paulskirche
„Schaffe in mir Gott, ein reines Herz“

Chor- und Orgelkonzert zur Passion 
mit Werken von Melchior Franck bis 
GJohannes Brahms

Bielefelder Vokalensemble; 
Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Musikalische Vesper

Werke von Praetorius bis Brahms

Bielefelder Vokalensemble
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

PassionsJazzKonzert

ChoralJazz-Trio Bielefeld

Bertold Becker, Klavier; Mathias Kosmahl, 
Kontrabass; David Herzel, Schlagzeug

Kantatengottesdienst am Karfreitag 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Choralkanta-
ten „O Haupt voll Blut und Wunden“ und 
„Christe, du Lamm Gottes“ für Soli, Chor 
und Orchester

Solisten; Marienkantorei; 
Camerata St. Mariae
Leitung: Ruth M. Seiler

Andacht zur Sterbestunde Jesu
Chorwerke von Praetorius, Knüpfer, Brahms 
u. a.

Ambulante Pflege

96 74 80
Hauspflegeverein e.V.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne!

Sylke Seek und Manuela Skusa

Mit unserer Hilfe leben Sie sicher

umsorgt zuhause

August-Bebel-Str. 133a
33602 Bielefeld

www.hpvbi.de

Kanzlei

SCHMÜCKER

Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de
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Veranstaltungen des Evangelischen Stadtkantorates Bielefeld
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16. April
Sonntag, 6.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

17. April
Montag, 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche

23. April
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
gebeten.

21. Mai
Sonntag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
gebeten.

28. Mai
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
gebeten.

4. Juni
Sonntag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird um eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkantorat 
gebeten.

Feier der Osternacht

Werke für Chor und Instrumente von Vittoria 
bis Kacinskas 

VokalTotal
Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Kantatengottesdienst am Ostermontag

u. a. Max Reger, „Auferstanden, 
auferstanden“
Choralkantate für Chor und Orgel

Bielefelder Vokalensemble
Christoph Grohmann, Orgel
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Musikalische Vesper

Werke von Praetorius bis Berthier

VokalTotal
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Gottesdienst mit Kinderchorkantate
„Vater unser im Himmel“

Bielefelder Kinderkantorei; Instrumentalisten
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Musikalische Vesper

Imke Wilden, Violoncello; Bernd Wilden, 
Orgel und Klavier

Kantatengottesdienst am 1. Pfingsttag

Johann Sebastian Bach, 
„Erschallet, ihr Lieder“
Kantate 172 für Soli, Chor und Orchester

Solisten; Marienkantorei; 
Camerata St. Mariae
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen
Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro
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Von Schubert bis Dvořák
Chor-und Klaviermusik des 19. Jahrhunderts

Westfälische Kantorei Herford
Leitung: Hildebrand Haake 
Anja David, Klavier

Kantatengottesdienst  
u. a. Graupner, Kantate „Was mein Gott 
will“ u. a.
 
Kirchenchöre der Reformierten Gemeinde 
und der Peterskirchengemeinde
Instrumentalisten
Leitung: Hans-Martin Knappe

Musikalische Vesper

Bielefelder Kinderkantorei MaD
Leitung und Orgel Ruth M. Seiler

17. Juni
Samstag, 19.30 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 12 € / 8 €

18. Juni
Sonntag, 10.00 Uhr
Peterkirche Dornberg

25. Juni
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für die 
Kirchenmusik im Evangelischen Stadtkanto-
rat erbeten

KIRCHENMUSIKK I R C H E N M U S I K
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JUGENDGRUPPEN

Kinder- und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01 
Kontakt: Jugendmitarbeiterin Marie Scheffler, 
Tel.: 0157-85723630; 
E-Mail: mariescheffler93@aol.com

Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststrasse 20, 33613 Bielefeld
Tel.: 329 41 28 und unter 
http://www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, 
Jöllenbecker Str. 224 a, 33613 Bielefeld 
Tel.: 0176-237 45 511 
E-Mail: Roman@cp-ravensberg.de

Stammesführerin Lisa Sossinka
Tel.: 0160-190 77 88
E-Mail: lisa@cp-ravensberg.de

Weitere Informationen 
finden Sie unter www.cp-ravensberg.de

SENIORENKREISE

Abendkreis der Frauen

Kontakt:  Erika Grothaus, Tel.: 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel.: 666 73

Termin:  1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Gemeinderaum im  Gemeindehaus,  
 Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld

01.03.2017 Die Philippinen – Land des Weltgebetstags 2017

05.04.2017 Wer waren die „Deutschen Christen“?
  farrer Dr. Matthias Biermann

03.05.2017 Ein Abend zur Begrüßung und zum Kennenlernen 
 mit Pfarrerin Weber
07.06.2017 Wir besuchen ein Friseur-Museum
  Anmeldung erforderlich!

Kaffeeklatsch für Senioren
Kontakt: Margrit Stekar, Tel.: 2 35 45
Termin: 14-tägig donnerstags, 15.00 Uhr, Foyer im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a
02.03./16.03./13.04./27.04./11.05./01.06./22.06.

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.

noch nicht im Detail bekannt. Doch soll es im 
März mit dem Aufbau in Bielefeld losgehen: 
Zunächst werden der technische Unterbau 
und das Gehäuse geliefert, danach werden 
die Pfeifen eingebaut und für die Kirche 
feinintoniert. Während dieser Zeit muss die 
Kirche weiter tagsüber geschlossen bleiben, 
da diese diffizile und entscheidende Arbeit 
höchste Konzentration und Ruhe erfordert. 
Bis zur Orgelweihe am Sonntag, 09.07.2017, 
die mit einem Festgottesdienst, in dem die 
Präses predigen wird, und einem abendli-
chen Konzert mit Empfang begangen werden 
wird, ist also noch Zeit, die letzten, durchaus 
dringend nötigen Spenden einzuwerben. 
Machen Sie bitte Werbung, dass noch mög-
lichst viele Pfeifen-Patenschaften (Infos im 
Evangelischen Stadtkantorat unter ev.stadt-
kantorat@kirche-bielefeld.de; 0521/175939) 
erworben werden, um alle Kosten für die 
neue Orgel begleichen zu können! Natürlich 
kann man auch immer ohne Übernahme einer 
Patenschaft spenden auf das Spendenkonto: 
„Neustädter Mariengemeinde“ – IBAN DE36 
4805 0161 0002 1469 26; Stichwort „Orgel-
neubau“. Vielen Dank!

Auf dem Weg zu unserer neuen Orgel

Es geht nun mit Riesenschritten auf die Voll-
endung unserer neuen Orgel zu. Wie sich 
eine Gruppe interessierter Orgelfreunde 
auf der dritten Orgelfahrt Ende Januar nach 
Bautzen überzeugen konnte, wird in der Or-
gelbaufirma mit Hochdruck an der Orgel 
für die Neustädter Marienkirche gearbeitet. 
Zwar war im Orgelsaal der Firma, in dem im-
mer alle Instrumente einmal komplett aufge-
baut werden, bevor sie die Firma in Richtung 
der jeweiligen Kirche verlassen, noch nichts 
von unserer Orgel zu sehen: Die davor ge-
baute Orgel für den Kulturpalast in Dresden 
konnte noch nicht dorthin geliefert werden, 
da in Dresden die Bauarbeiten am Kulturpa-
last nicht rechtzeitig fertiggestellt waren. Der 
Firmenchef der Orgelbaufirma versicherte 
aber, dass schon Etliches aus der Bielefelder 
Orgel fertiggestellt und in verschiedenen 
Räumen des Betriebes zwischengelagert sei, 
damit – sobald die Dresdner Orgel die Fir-
ma ganz verlassen habe – schnell der nötige 
Voraufbau in Bautzen beginnen könne. Der 
genaue Zeitplan für die Aufstellung ist daher 
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Gemeindestammtisch 
Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich:  Gisela Epmeyer 
Termin:  erster Montag im Monat, 20.00 Uhr

Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Karin Saur Tel.: 627 18 
 donnerstags, 19.30 Uhr, 

09.03.2017 „R. M. Rilke“, Fritz Raddatz
 Referent: Christian Oberhaus

April Ferien

18.05.2017 Dorothee Sölle
 Leben und Werk
 Referent: Dr. Heinrich Jürgenbehring

22.06.2017 Germaine de Stael
 Leben und Werk
 Referentin: Dr. Adelheid Schumann

BESUCHSDIENSTE

Besuchsdienstkreis
Leitung: Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55 
Treffen nach Absprache

Bezirkshelferkreise
Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache 
Bezirk Paul-Gerhardt: nach Absprache 

Einladung an alle ehrenamtlich Tätigen für 
unsere Gemeinde zum Erdbeerkuchenessen 
am 30. Mai 2017 um 15.30 Uhr

GEMEINDEBEIRAT
Kommissarische Vorsitzende: 
Frauke Güllemann, Tel.: 10 48 84 

MARIENCAFÉ
Unser Team freut sich auf Sie!
Kontakt: Christa Gräßlin, Tel.: 0521 / 142970
oder E-Mail: christa@graesslin.net

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19a, 33602 Bielefeld
Kontakt: Silvia Skorzenski, Tel.: 98892440 
E-Mail:  silvia.skorzenski@diakonie-fuer-bielefeld.de 
 www.diakonie-fuer-bielefeld.de
Café:  Mo – Do von 13.30 bis 17.30 Uhr
Veranstaltungsprogramm:  Auf Anfrage 
Beratung in sozialen Fragen:  Mo, Mi und Do nach Vereinbarung

Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 965 93-0
Mittagstisch um 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel. 965 93-14
27.02.2017   15.00 Uhr Rosenmontagsfeier im großen Saal
24.05.2017   15.00 Uhr Frühlingsfest im großen Saal

GESPRÄCHSKREISE

Gespräch um die Bibel
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Leitung: Pfarrer i. R. Horst Dirks
Termin: dienstags um 19.30 Uhr 
7. März / 21. März / 4. April / 16. Mai / 30. Mai / 20. Juni

Ökumenisch Bibel Lesen und Verstehen
Offener Bibel-Gesprächs-Treff der Innenstadtgemeinden, Reformierte Gemeinde, 
Süsterplatz 2, 33602 Bielefeld 
Leitung: Annette und Thomas Nauerth, Horst Haase
Termin: letzter Montag im Monat, 19.30 Uhr 

G R U P P E N  &  T E R M I N E

Taxibetrieb 

Joachim Deppe

Ihr Seniorentaxi in der Neustadt

Telefon: 0521 - 2 38 18 83 

Mobil: 0151 - 6 26 19 43 7
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KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
1. Gruppe (4 – 9 J.): dienstags, 16.15 – 17.00 Uhr,
MaD (9 – 14 J.): dienstags, 17.00 – 18.15 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 – 20 J.) 
Neubau der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.15 – 19.15 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 – 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 – 21.15 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@bitel.net

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung)
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 521 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10a
Dienstags, 20.00 – 21.30 Uhr, Leitung: Thomas Bronkowski 
Tel.: 0179 / 144 82 61 contrabassus@gmx.de
 

Alle Probenpläne unter www.stadtkantorat-bielefeld.de 

Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde: 
Sparkasse Bielefeld

Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld IBAN: DE98 4805 0161 0000 0003 64 
  mit Vermerk: „Neustadt Marien“

Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Freundeskreis Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kindergarten Neustadt e.V.: IBAN: DE92 4805 0161 0002 1534 84
Sonderkonto Diakonie: IBAN: DE40 4805 0161 0002 1322 07

KunstSinn
KunstSinn · Grafikdesign, Webdesign
Detmolder Straße 21, 33604 Bielefeld, T 0521_13 69 200

eigene
Web-Seite...?

ab 390 Euro*
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...
 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5
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GEMEINDEBÜRO Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld, 
Bürozeiten:  Tel.: 0521 / 60 854, Fax: 0521 / 521 73 24
Mittwoch, 14.30 – 16.30 Uhr, E-Mail: neustadt-marien@bitel.net 
Donnerstag, 9.30 – 12.00 Uhr www.neustadt-marien-bielefeld.de
 Gemeindesekretärin: Antje Wemhöner-Bartling

Pfarrerin Christel Weber Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld, Tel.: 6 79 05
(ab 1.4.2017)  christel.weber@kk-ekvw.de

Pfarrer Eckehard Biermann Hangstraße 17, 33659 Bielefeld
(bis 31.3.2017) Tel.: 0151-46105721, eckehard.biermann@kk-ekvw.de

Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld, 
 Tel.: 8 01 65 55, E-Mail: uwolfbarnett@web.de

Vorsitzender des Presbyteriums
Diakon Rolf Kriete Tel.: 9 67 85 81
  
Finanzkirchmeisterin   
Stephanie Mense Tel.: 2 49 55 
 
Baukirchmeister  
Alexander Obermann Tel.: 2 52 51 75

Küsterin Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Almuth Bury

Hausmeister Tel.: 0177-9 603333
Günter Plutowski

Kirchenmusik  Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39
Stadt- und Kreiskantorin E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
KMD Ruth M. Seiler www.stadtkantorat-bielefeld.de /  
 www.kirchenmusik-bielefeld.de
 
Kinder- und Jugendarbeit  Tel.: 0157- 85723630
Marie Scheffl er  
 
Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Str. 217 a, 
Neustadt  33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
Leiterin: Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung  Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
Paul-Gerhardt  kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Leiterin: Anke Schwartz

Diakoniestation West  Schildescher Straße 103f, 33611 Bielefeld,
Leitung: Norbert Maas  Tel.: 9 86 77 06

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstr. 12, Tel.: 5 57 48 15, 
– zusätzlich zum  Di. 12 – 14 u. Do. 17 – 19 Uhr
Gemeindepfarramt – Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett 
 Internet: www.kirche-bielefeld.de
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

  Ambulante Pflege
 Betreuung und Pflege zuhause
 Niederwall 65, 33602 Bielefeld
 Tel. 96 75 08 30

   Tagespflege  
in Ost und West

  Tagespflege Wilbrandstraße
 Wilbrandstraße 19a,  
 33604 Bielefeld
 Tel. 28 60 55
 Tagespflege Voltmannstraße
 Voltmannstraße 138,  
 33613 Bielefeld
 Tel. 45 36 84 75
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555
Mini

Mathematikum 

Naturkunde-Museum
Bielefeld – Spiegelshof 
Kreuzstraße 20
33602 Bielefeld
Mi – So, 10 – 17 Uhr u. n. Ver.
fon (0521) 51 67 34     
www.namu-ev.de

informativ | spannend | anders

03|07|16 – 29|01|2017
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Bielefelder Nachtansichten 2017
Samstag, 29.04.2017, 18.00 – 24.00 Uhr

EVANGELISCH-REFORMIERTE SÜSTERKIRCHE

„Einfach Frei“ – „Die Bibel zwischen Blech, Blues und Butterbrot“ 
Biblische Texte der Reformation – komponierte und improvisierte Musik zwischen Bach und 
Blues – jeweils 30 Minuten

18.30 Uhr Die volle Luft des Lebens
 Posaunenchor der Evangelisch-Reformierten Gemeinde im  
 Ev. Stadtkantorat; Leitung: Thomas Bronkowski;  
19.30 Uhr „Jesu, meine Freude“
 Choral-Jazz-Trio (Bertold Becker, Klavier; Mathias Kosmahl, Kontrabass; 
 David Herzel, Schlagzeug)  
20.30 Uhr   Die volle Luft des Lebens
 Peter Ewers, Orgelimprovisation
21.30 Uhr Ein Halleluja in die Nacht – Ska-Musik 
 Funky Fish & The Skangeroos  
22.30 Uhr  Zwischen Klassik und Musette 
 Mishela Steiner, Knopfakkordeon
23.30 Uhr  „Der Mond ist aufgegangen“ – „Round Midnight“
 Peter Ewers, Orgelimprovisation – Choral-Jazz-Trio Bielefeld

Kulinarische Häppchen und Getränke in den Veranstaltungspausen

EVANGELISCH-LUTHERISCHE NEUSTÄDTER MARIENKIRCHE

Raum – Bewegung – Klang – die renovierte Neustädter Marienkirche präsentiert neue 
(Klang-)Räume

18.00-20.00 Uhr im 30‘-Takt Turmbegehung mit Musik auf dem Gewölbe 
 (Teilnehmerzahl begrenzt; Voranmeldungen möglich unter 0521 / 17 59 39  
 oder ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de und ab 18.00 Uhr an der 
 Tageskasse)
18.00/19.00 Uhr  jeweils Kirchenführung
20.00 Uhr  Raum-Klang-Expedition in der neu renovierten Kirche   
 Christine Kunert, Tanz; Andreas Kaling, Saxophon; Thomas Bronkowski,   
 Kontrabass; Ruth M. Seiler, Orgel/Klavier 
21.00 Uhr  Mit Trompeten und Posaunen – Posaunenchor der Reformierten 
 Gemeinde; Leitung:Thomas Bronkowski
22.00 Uhr  Raum-Klang-Expedition – Wiederholung
23.15 Uhr  Musikalische Nachtmeditation in der Marienkapelle

Ab 18.00 Uhr  Herzhafte und süße Snacks, kalte und warme Getränke am Marienbüfett im  
 Gemeindehaus gegenüber der Kirche.

N A C H TA N S I C H T E N


